
 

 

Megatrends  
Elektromobilität … 

Beschreibt die Nutzung von elektrisch 
betriebenen Fahrzeugen zur Fortbewe-
gung. Dies umfasst Elektroautos, elektri-
sche Zweiräder, Elektrobusse und an-
dere Transportmittel, die durch elektri-
sche Energie angetrieben werden. Ziel 
der Elektromobilität ist es, eine umwelt-
freundlichere und nachhaltigere Alterna-
tive zu fossilen Brennstoffen zu bieten, 
indem die Emissionen von Treibhausga-
sen reduziert und die Abhängigkeit von 
Öl verringert wird. 

… in der Automobilindustrie 

Hat die Elektromobilität einen tiefgrei-
fenden Wandel ausgelöst. Hersteller von 
Fahrzeugen müssen ihre Produktlinien 
erweitern, um Elektrofahrzeuge anzubie-
ten, während Zulieferer neue Komponen-
ten wie Batterien, Elektromotoren und 
Ladeinfrastruktur entwickeln und liefern 
müssen. Die Produktion und das Design 
von Fahrzeugen ändern sich grundle-
gend, um den Anforderungen von Elekt-
roantrieben gerecht zu werden. 

Chancen 

Innovationsförderung: Antrieb für tech-
nologische Innovationen und neue Ge-
schäftsmöglichkeiten in der Automobil- 
und Zulieferindustrie. 

Neue Märkte: Erschließung neuer 
Märkte und Zielgruppen, die Wert auf 

Nachhaltigkeit und moderne Technolo-
gien legen. 

Umweltfreundlichkeit: Reduktion von 
CO2-Emissionen und Verbesserung der 
Luftqualität durch den Einsatz von Elekt-
rofahrzeugen. 

Regulatorische Vorteile: Unterstützung 
durch staatliche Subventionen und An-
reize, die den Kauf und die Entwicklung 
von Elektrofahrzeugen fördern. 

Risiken 

Hohe Investitionskosten: Entwicklung 
und Produktion von Elektrofahrzeugen 
erfordern erhebliche finanzielle Investiti-
onen. 

Infrastruktur: Aufbau und Wartung einer 
flächendeckenden Ladeinfrastruktur 
sind herausfordernd und kostenintensiv. 

Rohstoffabhängigkeit: Abhängigkeit 
von seltenen Rohstoffen wie Lithium und 
Kobalt für die Batterieproduktion kann zu 
Engpässen und Preisschwankungen füh-
ren. 

Marktunsicherheit: Unsicherheit über 
die Marktakzeptanz und die Geschwin-
digkeit der Umstellung von Verbren-
nungsmotoren auf Elektromobilität. 

Bezug zur Plattformökonomie 

Das Geschäftsmodell der Plattformöko-
nomie basiert darauf eine Fahrzeugar-
chitektur bereitzustellen, die Hersteller 



 

 

und Zulieferer miteinander vernetzt und 
so die Wertschöpfung als Netzwerk or-
chestriert. Von diesem Konzept kann 
auch die Elektromobilität profitieren. 

(Anwendungs-)Beispiele 

Tesla: Bekannt für die Volumenmodelle 
Model 3 und Model Y sowie ein umfas-
sendes Ladenetzwerk. 

Volkswagen: Volumenmodelle wie ID.3 
und ID.4, Ausbau der Ladeinfrastruktur 
in Kooperation mit BP und Ionity, Investi-
tionen in Batteriezellenproduktion. 

BMW: i-Serie (i3, i8, iX3, i4), Fokus auf 
nachhaltige Materialien und Produkti-
onsprozesse, Kooperationen für Ladeinf-
rastruktur mit ChargePoint und Ionity. 

BYD: Aktuell globaler Marktführer mit ei-
ner breiten Palette von Elektrofahrzeu-
gen, einschließlich E-Bussen und -Lkw, 
sowie starkem Fokus auf selbstentwi-
ckelter Batterietechnologie. 

NIO: Bekannt für Elektro-SUVs und -Li-
mousinen, innovative Konzepte wie Bat-
terietauschstationen zur schnellen und 
bequemen Energieversorgung. 

Erste Schritte 

1. Marktanalyse: Untersuchung der ak-
tuellen Markttrends und Identifikation 
der Nachfrage nach Elektrofahrzeugen. 

2. Technologieentwicklung: Investition 
in Forschung und Entwicklung von 

Batterietechnologien und elektrischen 
Antriebssystemen. 

3. Infrastrukturaufbau: Entwicklung ei-
ner Strategie zum Aufbau einer flächen-
deckenden Ladeinfrastruktur. 

4. Partnerschaften: Zusammenarbeit 
mit Technologieunternehmen und An-
bietern von Ladeinfrastruktur zur ge-
meinsamen Förderung der Elektromobi-
lität. 

Relevante Kompetenzen 

Innovationsfähigkeit: Fähigkeit, neue 
Technologien zu entwickeln und markt-
reife Produkte zu schaffen. 

Technologisches Verständnis: Wissen 
über Batterietechnologien, Elektromoto-
ren und Ladeinfrastruktur. 

Projektmanagement: Fähigkeiten zur 
Planung und Umsetzung komplexer Pro-
jekte im Bereich der Elektromobilität. 

Nachhaltigkeitskompetenz: Kennt-
nisse über umweltfreundliche Materia-
lien und nachhaltige Produktionspro-
zesse. 

Kontakt 
Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald 
GmbH 

Westliche Karl-Friedrich-Str. 29-31 

75172 Pforzheim 

E-Mail: info@trafonetz.de 

Web: www.trafonetz.de 
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